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Anlage
zu vorstehender Anordnung

Güte- und Abnahmebestimmungen 
für Faserpflanzen

I.
Arten und Sorten

1. Arten von Faserpflanzenstroh

Das Faserpflanzenstroh wird bei der Abnahme wie 
folgt unterschieden:

a) Faserleinstroh mit und ohne Samen,

b) Röststroh,

c) ölfaserleinströh mit und ohne Samen,

d) Hanfstroh mit und ohne Samen von Mineral
böden (Mineralhanf),

e) Hanfstroh mit und ohne Samen von Moorböden 
(Moorhanf),

f) Hanfstroh von Moorböden, das vor der Samen
reife geerntet wurde (Faserhanf),

g) Ölleinstroh.

Diese Arten werden in den Bastfaseraufbereitungs
betrieben zu Langfaser bzw. Werg verarbeitet. 
Stroh ohne Samen ist durch Riffelung — bei Hanf 
durch Drusch — entsamtes Stroh.

2. Arten von Faserpflanzensamen
Bei Faserpflanzensamen wird bei der Abnahme 
unterschieden:

a) Faserleinsamen,

b.) Ölfaserleinsamen,

c) Hanfsamen.

Diese Arten werden zur Ölverarbeitung bzw. für 
technische und pharmazeutische Zwecke (Konsum
ware) oder zu Saatzwecken (Saatware) verwandt.

3. Sortenmerkmale

Bei der Abnahme von Vermehrungspartien haben 
die Erfassungsbetriebe die Faserpflanzensorten ent
sprechend den gesetzlichen Bestimmungen für die 
Zulassung von Kulturpflanzensorten zu unter
scheiden.

II.

Güteklassen

1. Bewertungsmerkmale

Die Einstufung des Faserpflanzenstrohes bei der 
Abnahme erfolgt nach Güteklassen. Dabei sind 
folgende Qualitätsmerkmale der Stengel zu be
werten:

a) Länge,

b) Dicke,

c) Farbe bzw. Röstgrad,

d) Anteil an Unkraut, fremden Kulturpflanzen 
und durch Krankheiten, tierische Schädlinge 
oder Hagelschlag beschädigten Stengeln,

e) Verästelung.

2. Schema der Güteklassen:
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